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 I. Träger öffentlicher Belange  

 Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange, die mit Schreiben vom 21. Oktober 2015 beteiligt wurden, sind keine 
Stellungnahmen eingegangen, so dass das Einverständnis zur vorgelegten Planung 
unterstellt werden kann. 

1. Bischöfliches Generalvikariat  

2. Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bun-
deswehr 

3. Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

4. Ev.-luth. Kirchenkreisamt Georgsmarienhütte 

5. Gemeinde Glandorf 

6. Gesellschaft für Landeseisenbahnaufsicht Niedersachsen 

7. Industrie- und Handelskammer 

8. Klosterrentamt Osnabrück 

9. Landesschulbehörde, Außenstelle Osnabrück 

10. Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 

11. Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Na-
turschutz 

12. Polizeiinspektion Osnabrück 

13. Staatliches Baumanagement Osnabrück-Emsland 

14. TWE-Betriebsdirektion  

 

Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange, wurden weder Anregungen noch Bedenken vorgetragen: 

15. Gemeinde Bad Rothenfelde 
vom 23.10.2015 

16. Stadt Bad Iburg 
vom 26.10.2015 

17. Wasserbeschaffungsverband Sassenberg-Versmold-Warendorf 
vom 26.10.2015 

18. Gemeinde Hilter a.T.W. 
vom 26.10.2015 

19. Kreis Gütersloh 
vom 26.10.2015 

20. Niedersächsische Landesforsten, Forstamt Ankum 
vom 26.10.2015 

21. Stadt- und Kreisarchäologie 
vom 26.10.2015 

22. Stadt Versmold 
vom 27.10.2015 

23. Stadt Sassenberg 
vom 27.10.2015 

24. Bundesagentur für Arbeit 
vom 27.10.2015 

25. PLEdoc GmbH 
vom 28.10.2015 

26. Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie 
vom 03.11.2015 

27. Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems 
vom 06.11.2015 

28. Westnetz GmbH 
vom 09.11.2015 
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29. EWE NETZ GmbH 
vom 11.11.2015 

30. Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim 
vom 16.11.2015 

31. Kreis Warendorf 
vom 17.11.2015 

32. Katholische Kirchengemeinde Mariae Geburt 
vom 19.11.2015 

33. Hauptverband des Osnabrücker Landvolkes 
vom 20.11.2015 

34. Teutoburger Energie Netzwerk eG 
vom 25.11.2015 

35. Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Osnabrück 
vom 09.12.2015 

 

 Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange sind Stellungnahmen mit Anregungen bzw. Hinweisen eingegangen: 

 

 36. Unterhaltungsverband Nr. 96 „Hase-Bever“ 
vom 23.10.2015 

 

 

 

Stellungnahme: 

Eine Planung der Oberflächenwasserbehandlung ist erfolgt (siehe hierzu Nr. 
40d)). Der Unterhaltungsverband wird in der öffentlichen Auslegung erneut betei-
ligt. 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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 37. Freiwillige Feuerwehr Bad Laer 
vom 27.10.2015 

 

 

 

Stellungnahme: 

Der Straßenausbau wird nebenstehende Anforderungen erfüllen. 

 

Im Geltungsbereich befindet sich eine Ringleitung DN 200. Diese gewährleistet 
die abhängige Löschwasserversorgung für den Geltungsbereich. Die im Arbeits-
blatt W 405 Bereitstellung von Löschwasser durch die öffentliche Trinkwasser-
versorgung des DVGW von Februar 2008 geforderte Mindestwassermenge von 
96 m³ über 2 Stunden für ein allgemeines Wohngebiet kann über diese vorhan-
dene Trinkwasserleitung in vollem Umfang gewährleistet werden. [wird zurzeit 
überprüft!] 

 

Eine unabhängige Löschwasserversorgung ist nur dann erforderlich, wenn die 
abhängige Löschwasserversorgung nicht ausreichend gewährleistet ist. Hierzu 
heißt es im Arbeitsblatt W 405: „Bereitstellung des Löschwassers durch andere 
Maßnahmen: Wenn das Trinkwasserrohrnetz zur Deckung des vollen Löschwas-
serbedarfs nicht ausreichend ist (…) und keine unerschöpflichen Wasserquellen 
(…) zur Verfügung stehen, ergeben sich für die zuständige Gemeinde (…) und 
für den Objekteigentümer folgende Deckungsmöglichkeiten:“ Es folgt eine Auflis-
tung von Möglichkeiten zur unabhängigen Löschwasserversorgung. 

Da jedoch die abhängige Löschwasserversorgung sichergestellt ist (siehe oben), 
kann auf die unabhängige Löschwasserversorgung verzichtet werden. 

Beschlussvorschlag: 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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 38. Wasserbeschaffungsverband Osnabrück-Süd 
vom 04.11.2015 

 

 

 

Stellungnahme: 

Die in der Stellungnahme des Wasserverbandes Osnabrück-Süd angesprochene 
Transportleitung verläuft durch das Plangebiet. Da die Lage der festgesetzten 
Verkehrsflächen – in diesem Falle der Bergstraße – nicht verändert wird, ist wei-
terhin sichergestellt, dass es zu keinen Konflikten durch die diese Bauleitplanung 
kommt.  

Zum Schutz vor Beschädigungen durch evtl. Wurzelwerk wird im Bebauungsplan 
festgesetzt, dass bei den Grundstücken südlich der Bergstraße im Bereich zwi-
schen Straßenbegrenzungslinie und überbaubaren Bereich (Vorgärten) keine 
Baumpflanzungen vorgenommen werden dürfen. Darüber hinaus wird in der 
Planzeichnung der Verlauf der Leitung nachrichtlich übernommen. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

 

 39. Vodafone Kabel Deutschland GmbH 
vom 04.11.2015 

 

 Eine Erschließung des Gebietes erfolgt unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten. Diese 
sind in der Regel ohne Beteiligung des Auftraggebers an den Erschließungskosten 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis über eine evtl. Erschließung durch die Vodafone Kabel 
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nicht gegeben.  

Wenn Sie an einem Ausbau interessiert sind, sind wir gerne bereit, Ihnen ein Angebot 
zur Realisierung des Vorhabens zur Verfügung zu stellen. Bitte setzen Sie sich dazu 
mit unserem Team Neubaugebiete in Verbindung: 

Vodafone Kabel Deutschland GmbH 
Neubaugebiete KMU 
Südwestpark 15 
90449 Nürnberg 
Neubaugebiete@Kabeldeutschland.de 

Bitte legen Sie einen Erschließungsplan des Gebietes Ihrer Kostenanfrage bei. 

Deutschland GmbH wird zur Kenntnis genommen. 

 

 40. Schumacher Kläranlagen GmbH 
vom 04.11.2015 

 

 

 

Stellungnahme: 

Die Schmutzwasserableitung soll über Freigefällekanäle in der Bergstraße bis zur 
Einmündung Waldstraße geführt werden. Dort soll ein Anschluss an die Be-
standskanäle hergestellt werden.  

Hinsichtlich der Behandlungskapazität der Kläranlage hat die Gemeinde mitge-
teilt, dass die Planung für eine Erweiterung der Kläranlage bereits beauftragt ist. 
Mit der Ausführung ist demnächst zu rechnen. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 



Gemeinde Bad Laer Bebauungsplan Nr. 306 Teil 1 „Springhof“, 1. Änderung und Erweiterung und 39. Flächennutzungsplanänderung 
 frühzeitige Beteiligung – Städtebaulich-Planerische Stellungnahme Abwägung 

 

N:\T2016\203 Bad Laer\113 Springhof\SSP-01-d-Lh.docx 

6 

 41. Landkreis Osnabrück (Bebauungsplan Nr. 306 Teil 1 „Springhof“) 
vom 18.11.2015 

 

a) 

 

zu a) Stellungnahme: 

Durch die Ausweisung einen „Allgemeinen Wohngebietes“ wird dem Schutzan-
spruch eines Vorranggebietes für Trinkwassergewinnung entsprochen.  

 

Hinweis: möglichst wenig Versiegelung  

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

b) 

 

zu b) Stellungnahme: 

In Bad Laer besteht eine erhöhte Nachfrage nach Wohnbauflächen, sodass neue 
Baugebiete ausgewiesen werden müssen. 

Da es sich bei dem Verfahren um eine Änderung und Erweiterung eines beste-
henden Bebauungsplanes handelt, besteht in dem ursprünglichen Geltungsbe-
reich bereits Baurecht, sodass dort keine neuen Flächen in Anspruch genommen 
werden. In dem erweiterten Geltungsbereich erhalten die Eigentümer lediglich 
das Baurecht, in „2. Reihe zu bauen“.  

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

c) 

 

zu c) Stellungnahme: 

Für die Erleichterung der Verfahrensdurchführung wurden die Planunterlagen auf 
die Planzeichnung und die Legende reduziert, um ein gängiges DIN-Format zu 
erhalten, das leichter zu vervielfältigen ist. Die Satzungsfassung des Bebauungs-
planes wird sämtliche nebenstehende Anforderungen erfüllen. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

d) 

 

zu d) Stellungnahme: 

Da die Grenzen des Ursprungsplanes mit der 1. Änderung überschritten wurden, 
trägt der Titel des Bauleitplanverfahrens den Zusatz „und Erweiterung“. Dadurch 
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ist eine Neuplanung nicht erforderlich.  

Beschlussvorschlag: 

 

e) 

 

zu e) Stellungnahme: 

Aufgrund der Ablehnung des Baurechts zum Bauen in 2. Reihe der Anlieger im 
rückwärtigen Bereich (ab Waldstraße 12), wurde der Geltungsbereich nach der 
frühzeitigen Beteiligung verkleinert, sodass dieser Abschnitt in der Bauleitplanung 
entfällt.  

Die Festsetzung der Baugrenze auf dem Grundstück Nr. 12 ist auf den einzuhal-
tenden Abstand von 40 m zwischen Waldbestand und Bebauung zurückzuführen, 
der ein Baufeld nur im rückwärtigen Bereich des Grundstückes zulässt.  

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

f) 

 

zu f) Stellungnahme: 

Von der Kreisstraße 338 sowie von der Bahnstrecke wirken keine unzumutbaren 
Immissionen auf das Plangebiet ein.  

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

g) 

 

zu g) Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

h) 

 

zu h) Stellungnahme: 

Am 26.Oktober 2015 fand eine Bürgerversammlung statt, in der die Öffentlichkeit 
die Gelegenheit zur Äußerung erhielt.  

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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i) 

 

zu i) Stellungnahme: 

Der Umweltbericht wird zur Öffentlichen Auslegung unter Einbeziehung der Er-
gebnisse der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung und der FFH-
Verträglichkeitsprüfung erstellt. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt 

j) 

 

zu j) Stellungnahme: 

Um den Anliegern eine Müllabfuhr vom eigenen Grundstück zu ermöglichen, wird 
am Ende der Planstraße ein Wendehammer mit einem Durchmesser von 20,0 m 
angelegt, sodass ein dreiachsiges Müllsammelfahrzeug dort wenden kann.  

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt.  

k) 

 

zu k) Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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 42. Landkreis Osnabrück (Bebauungsplan Nr. 306 Teil 1 „Springhof“) 
Nachtrag vom 02.12.2015 

 

a) 

 

zu a) Stellungnahme: 

Die FFH-Verträglichkeitsstudie wurde zwischenzeitlich unter Berücksichtigung 
des aktuellen Geltungsbereiches überarbeitet (BMS-Umweltplanung, April 2016).  

Sie kommt zu dem Ergebnis dass eine Verschlechterung der Erhaltungszustände 
des FFH-Gebietes auszuschließen ist, wenn zwischen überbaubarer Fläche und 
Waldrand ein Abstand von 40 m eingehalten wird. Dies ist im aktuellen Be-
bauungsplan vorgesehen. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

b) 

 

zu b) Stellungnahme: 

Die Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung wurde zwischenzeitlich unter Be-
rücksichtigung des aktuellen Geltungsbereiches überarbeitet (BMS-
Umweltplanung, April 2016).  

Sie kommt zu dem Ergebnis dass artenschutzrechtliche Verbotstatbestände unter 
Berücksichtigung der unter a) genannten Abstände und Vermeidungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen im Plangebiet nicht zu erwarten sind. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

c) 

 

zu c) Stellungnahme: 

Die Eingriffsregelung einschließlich einer Kompensationsberechnung wird im 
Umweltbericht abgearbeitet. Die diesbezüglichen Vorgaben aus FFH-
Verträglichkeitsstudie und Artenschutzrechtlicher Prüfung werden eingearbeitet.  

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 
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d) 

 

zu d) Stellungnahme: 

Die Ableitung des Oberflächenwassers soll nach Aussage der Gemeinde über 
Freigefällekanäle erfolgen. Es ist ein Anschluss an die Kanalisation in der Berg-
straße im Bereich der Einmündung Waldstraße geplant. 

Da die Bestandskanalisation im weiteren Verlauf im Bereich der Remseder Stra-
ße derzeit bereits zu über 100 % ausgelastet ist, wird empfohlen, südöstlich des 
Kreuzungsbereichs Bergstraße/Remseder Straße ein Regenrückhaltebecken 
einzurichten. Dieses soll die Abflüsse aus dem geplanten Wohngebiet und den 
Wohneinheiten an der Waldstraße aufnehmen und gedrosselt an die Kanalisati-
on in der Remseder Straße abgeben. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

e) 

 

zu e) Stellungnahme: 

Die entsprechenden Darstellungen und Hinweise werden ergänzt. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

f) 

 

zu f) Stellungnahme: 

siehe Stellungnahme Nr. 40 

 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 
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 43. Landkreis Osnabrück (39. Änderung des Flächennutzungsplans) 
vom 18.11.2015 

 

a) 

 

zu a) Stellungnahme: 

Durch die Ausweisung einen „Allgemeinen Wohngebietes“ wird dem Schutzan-
spruch eines Vorranggebietes für Trinkwassergewinnung entsprochen.  

 

Hinweis: möglichst wenig Versiegelung (siehe Nr. 41a)) 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

b) 

 

zu b) Stellungnahme: 

In Bad Laer besteht eine erhöhte Nachfrage nach Wohnbauflächen, sodass neue 
Baugebiete ausgewiesen werden müssen. 

Da es sich bei dem Verfahren um eine Änderung und Erweiterung eines beste-
henden Bebauungsplanes handelt, besteht in dem ursprünglichen Geltungsbe-
reich bereits Baurecht, sodass dort keine neuen Flächen in Anspruch genommen 
werden. In dem erweiterten Geltungsbereich erhalten die Eigentümer lediglich 
das Baurecht, in „2. Reihe zu bauen“ (siehe Nr. 41b)) 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

c) 

 

zu c) Stellungnahme: 

Für die Erleichterung der Verfahrensdurchführung wurden die Planunterlagen auf 
die Planzeichnung und die Legende reduziert, um ein gängiges DIN-Format zu 
erhalten, das leichter zu vervielfältigen ist. Die Genehmigungsfassung der Flä-
chennutzungsplanänderung wird sämtliche nebenstehende Anforderungen erfül-
len (siehe Nr. 41c)) 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 



Gemeinde Bad Laer Bebauungsplan Nr. 306 Teil 1 „Springhof“, 1. Änderung und Erweiterung und 39. Flächennutzungsplanänderung 
 frühzeitige Beteiligung – Städtebaulich-Planerische Stellungnahme Abwägung 

 

N:\T2016\203 Bad Laer\113 Springhof\SSP-01-d-Lh.docx 

12 

d) 

 

zu d) Stellungnahme: 

Von der Kreisstraße 338 sowie von der Bahnstrecke wirken keine unzumutbaren 
Immissionen auf das Plangebiet ein (siehe Nr. 41f)).  

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

e) 

 

zu e) Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

f) 

 

zu f) Stellungnahme: 

Am 26.Oktober 2015 fand eine Bürgerversammlung statt, in der die Öffentlichkeit 
die Gelegenheit zur Äußerung erhielt (siehe Nr. 41h)).  

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

g) 

 

zu g) Stellungnahme: 

Der Umweltbericht wird zur Öffentlichen Auslegung unter Einbeziehung der Er-
gebnisse der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung und der FFH-
Verträglichkeitsprüfung erstellt. 

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

h) 

 

zu h) Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 



Gemeinde Bad Laer Bebauungsplan Nr. 306 Teil 1 „Springhof“, 1. Änderung und Erweiterung und 39. Flächennutzungsplanänderung 
 frühzeitige Beteiligung – Städtebaulich-Planerische Stellungnahme Abwägung 

 

N:\T2016\203 Bad Laer\113 Springhof\SSP-01-d-Lh.docx 

13 

 44. Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
vom 18.11.2015 

 

a) 

 

zu a) Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

b) 

 

zu b) Stellungnahme: 

Im Rahmen der Entwicklung externer Kompensationsmaßnahmen werden diese 
Belange berücksichtigt. Der größte Teil der erforderlichen Kompensation wird 
aber bereits durch Maßnahmen auf den erforderlichen Abstandsflächen zum 
FFH-Gebiet erbracht. 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

c) 

 

zu c) Stellungnahme: 

Der nebenstehende Hinweis wird in den Bebauungsplan mit aufgenommen.  

Beschlussvorschlag: 

Dem Hinweis wird gefolgt. 

d) 

 

zu d) Stellungnahme: 

Der Abstand zwischen geplanter Bebauung und dem Waldbestand wurde bereits 
berücksichtigt und beträgt 40 m.  

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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 45. Deutsche Telekom Technik GmbH 
vom 19.11.2015 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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 II. Öffentlichkeit  

 1. Anlieger 1 
vom 02.08.2015 

 

 

 

Stellungnahme: 

Aussage zum Verkehr  

Beschlussvorschlag: 
 

 

 2. Anlieger 2 
vom 07.11.2015 

 

 Stellungnahme: 

Aussage zum Verkehr 

Beschlussvorschlag: 
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 3. Anlieger 3 
vom 18.11.2015 

 

 

 

Stellungnahme: 

Der Fall- und Fällabstand von 40 m zwischen Waldbestand und Bebauung ist aus 
Gründen der Verkehrssicherung einzuhalten. Da der Waldbestand dichter an den 
Grundstücken ab Hausnummer 12 liegt, wird das Baufeld in diesen Grundstücken 
in den rückwärtigen Bereich geschoben.  

Da kein Baurecht auf den o.g. Grundstücken erwünscht ist, wird der Umgriff des 
Bebauungsplanes verkleinert, sodass diese Grundstücke in Zukunft nicht Gegen-
stand dieser Bauleitplanung sind.  

Auch die Erschließungskosten sind nicht Gegenstand der Bauleitplanung und 
sind im Nachgang mit der Gemeinde zu klären.  

 

Aussage zum Plan von 1991? 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 4. Anlieger 4 
vom 19.11.2015 

 

 Stellungnahme: 

siehe Stellungnahme Nr. 3 (Anlieger 3) 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

 



Gemeinde Bad Laer Bebauungsplan Nr. 306 Teil 1 „Springhof“, 1. Änderung und Erweiterung und 39. Flächennutzungsplanänderung 
 frühzeitige Beteiligung – Städtebaulich-Planerische Stellungnahme Abwägung 

 

N:\T2016\203 Bad Laer\113 Springhof\SSP-01-d-Lh.docx 

20 

 

 5. Anlieger 5  
vom 19.11.2015 

 

a) zu a) Stellungnahme: 

siehe Stellungnahme Nr. 3 (Anlieger 3) 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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b) 

 

zu b) Stellungnahme: 
Die Erschließungskosten sind nicht Gegenstand dieser Bauleitplanung und sind 
im Nachgang mit der Gemeinde zu klären.  

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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 6. Anlieger 6 
vom 20.11.2015 

 

 

 

Stellungnahme: 

siehe Stellungnahme Nr. 3 (Anlieger 3) 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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